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Herren Kreisliga C Gr. 1

VfL Eberstadt : VfL Obereisesheim II 
Samstag, 27.01.2024, 18:00 Uhr

Sallabasoglu beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des VfL Eberstadt im
Spiel der Herren Kreisliga C Gr. 1 gegen den VfL Obereisesheim II beschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 27:13 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Vartan Sallabasoglu, der
seine Partien allesamt gewann.

Den Start machten die Doppel. Sallabasoglu / Rieß hatten ihre Gegner Schneider / Schmidt beim
ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff. Ohne Satzgewinn für Spörer / Hachtel verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Dorner / Pilchowski. Greiner / Wolf überzeugten im Match gegen Gadjev
/ Flohs, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnten. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Vartan Sallabasoglu und Michael Dorner, das
Vartan Sallabasoglu letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Christian Spörer zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
unter Dach und Fach war. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an
den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Ulrich Rieß sein 3:2 gegen Ian Gadjev feiern konnte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Rieß endete. Ein
hartes Stück Arbeit hatte anschließend Johannes Greiner gegen Daniel Pilchowski zu verrichten,
bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 6:1. Andreas Wolf besiegelte derweil mit einem 3:1 gegen Eric Schmidt einen
Punkt für sein Team. Jochen Hachtel gelang es, Oliver Flohs im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des VfL Eberstadt und des VfL Obereisesheim II. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte
Vartan Sallabasoglu beim 11:4, 11:13, 8:11, 11:8, 11:7 gegen Carsten Schneider, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein
Ende.

Durch diesen Sieg hat der VfL Eberstadt nun ein Punkteverhältnis von 12:8 auf dem Konto, während
der VfL Obereisesheim II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 10:8 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen die Spfr Gellmersbach (VfL Eberstadt) bzw. gegen den SV Siglingen (VfL Obereisesheim II).

 Statistik:
 VfL Eberstadt

Doppel: Sallabasoglu / Rieß 1:0, Spörer / Hachtel 0:1, Greiner / Wolf 1:0 
Einzel: V. Sallabasoglu 2:0, C. Spörer 1:0, U. Rieß 1:0, J. Greiner 1:0, A. Wolf 1:0, J. Hachtel 1:0 

 VfL Obereisesheim II
Doppel: Dorner / Pilchowski 1:0, Schneider / Schmidt 0:1, Gadjev / Flohs 0:1 
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Einzel: C. Schneider 0:2, M. Dorner 0:1, D. Pilchowski 0:1, I. Gadjev 0:1, O. Flohs 0:1, E. Schmidt 0:
1


